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IIS EIGENER SACIIli...

Einmal mehr die alte Geschichte: dieser Ausgabe
von FILMBULLETIN liegt der grüne Schein bei.
Einmal mehr die alte Geschichte (weil sie halt
immer noch stimmt), dass wir kein kommerzielles
Unternehmen und keine Bürokraten sind und
deshalb umso mehr auf Ihren guten Willen angewiesen.
Zwölf Franken, das ist ja kein Betrag. Wir haben
ihn nicht erhöht, obwohl wir dringender denn seit
vielen Jahren auf das Geld angewiesen sind: das
Lied von der Teuerung, das so etwa ein jeder
anstimmen kann, singen wir mit; und auf der andern
Seite: auch uns wurden Zuschüsse an unsere Arbeit
gekürzt. Letztes Jahr wurden Sie als Bezüger des
FILMBULLETIN mit dem grünen Schein verschont,
weil wir nicht dazugekommen sind, den Schein
beizulegen und die Geschichte vom grünen Schein zu
erzählen. Und überdies ist es immer noch so, dass
wir Rechnungen stellen für FILMBULLETIN-Nummern,
die Sie bereits zugestellt erhielten und nicht
für solche, die Ihnen erst im Verlaufe des Jahres
zugehen werden. (Bedenken Sie dies bitte besonders,

wenn Sie - was wir nicht hoffen. - an eine
Abbestellung denken.)
Langer Rede kurzer Sinn: wir bitten Sie höflich,
mit dem beiliegenden Einzahlungsschein den
FILMBULLETIN Abonnementsbetrag von 12.- Franken in
den nächsten Tagen zu überweisen.
Mit bestem Dank und freundlichem Gruss

KFZ

PS: Aus "technischen Gründen liegt der
Einzahlungsschein allen Nummern im Postversand bei.
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